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Kreisliga Herren Nord

TV Langen : SC Hemmoor II 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Hemmoor II – 9:3 Auswärtserfolg

Am 5. Spieltag der Kreisliga Herren Nord traf der TV Langen am Montagabend auf die Gäste vom
SC Hemmoor II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Schön und Schrader, die in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Hendrik
Schrader, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für Merkulov / Endres bei ihrem 0:3 gegen Fitterer / Förster. Endres /
Linkiewicz bekamen ihre Gegner Schön / Schrader beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. 6:11, 11:
5, 6:11, 13:11, 3:11 hieß es am Ende, als Bellmer / Eggers und Ehrenberg / Wesemeyer am Tisch
die Klingen kreuzten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Philip Merkulov beim 11:8, 11:8, 6:11, 11:6
gegen Armin Fitterer doch überlegen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Schön war für Nils
Endres letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte dagegen Manfred Endres beim 11:8, 11:5, 16:14 gegen Philipp Ehrenberg. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Holger Linkiewicz die Begegnung, in die er auf
dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Hendrik Schrader abgab und eine
Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Das folgende Einzel zwischen Eicke-Friedrich Bellmer und Philipp Förster, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel Wesemeyer wurden Willi Eggers unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Hierbei wurde Eggers im gesamten Spiel lediglich 5 Punkte überlassen.
Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TV Langen und des SC Hemmoor II in die Box.
Philip Merkulov verlor seine Partie gegen Maximilian Schön unterm Strich eindeutig und
überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. 8:2 (Merkulov) bzw. 3:1 (Schön)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Nils Endres gegen Armin Fitterer
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch die Partie zwischen Manfred Endres und Hendrik Schrader, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Schrader seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Schrader mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Langen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Krempel am 10.11.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SC
Hemmoor II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Krempel am
03.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Langen
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Doppel: Merkulov / Endres 0:1, Endres / Linkiewicz 0:1, Bellmer / Eggers 0:1 
Einzel: P. Merkulov 1:1, N. Endres 1:1, M. Endres 1:1, H. Linkiewicz 0:1, E. Bellmer 0:1, W. Eggers 0:
1 

 SC Hemmoor II
Doppel: Schön / Schrader 1:0, Fitterer / Förster 1:0, Ehrenberg / Wesemeyer 1:0 
Einzel: M. Schön 2:0, A. Fitterer 0:2, H. Schrader 2:0, P. Ehrenberg 0:1, M. Wesemeyer 1:0, P.
Förster 1:0


